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Bezeichnung 

 

FORTBILDUNGEN 2016 

 

Max.Tn 

WB 1-2016 

Lust an Leitung 

Know-How für Teamleiter_innen, Gruppenleiter_innen und Koordinator_innen in 

der Erziehungshilfe 

18 

WB 2-2016 

Sozialpäd. Diagnosen für Kinder u. Jugendliche (Zertifikatskurs) 

Die WB vermittelt die Methoden der Sozialpädagogischen Diagnosen für Kinder u. 

Jugendliche. Im Mittelpunkt stehen die Sichtweisen und Selbstdeutungen der jun-

gen Menschen 

18 

WB 3-2016 

Zusatzqualifizierung zum/zur Traumapägagog_in (Zertifikatskurs) 

6-teilige Weiterbildungsreihe, zertifiziert nach dem Curriculum d BAG Traumapä-

dagogik und der Deutschsprachigen Ges. für Psychotraumatologie (DEGPT) 

18 

   

FB 1-2016 

HzE für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge 

Integration durch Vernetzung. In dieser FB werden neben den rechtlichen Rah-

menbedingungen Beispiele guter Praxis und Modelle zur Vernetzung dargestellt. 

20 

FB 2-2016 
Beteiligungskultur u. Kommunikation mit jungen Kindern - Möglichkeiten und 

Grenzen. Welche Konzepte und Formate sind hilfreich, damit Beteiligung von Kin-

dern funktionieren kann? Wie können wir sie altersgemäß informieren? 

18 

FB 3-2016 

Elternarbeit mit Herausforderungen – Dem Widerstand widerstehen 

Erkennen der hinter einem Widerstand stehenden Bedürfnisse, Einüben von In-

terventionsmöglichkeiten und Kommunikationstechniken 

16 

FB 4-2016 

Übergänge für junge Volljährige gestalten - Care Leaver in den Hilfen zur Erzie-

hung  

In dieser Fortbildung sollen gemeinsam mit jungen Care Leavern Ideen dafür ent-

wickelt werden, wie Übergänge aus stationären Hilfen in das Erwachsenenleben 

gut gestaltet werden können 

20 

FB 5-2016 

Biografiearbeit mit Mädchen und Jungen – eine geeignete Methode auch bei 

Traumata 

Vielfältige Methoden für die Biografiearbeit mit Kindern sowie mit Jugendlichen, 

Grundwissen zu Trauma, Traumafolgestörungen und dem sicheren Umgang damit 

im Prozess der Biografiearbeit 

15 

FB 6-2016 

Stabilisierungsarbeit in der Inobhutnahme 

Strategien, Haltung und Methoden für Fachkräfte. In der FB werden wesentliche 

Stabilsierungstechniken vermittelt und erprobt. Klarheit, Ruhe und Transparenz 

werden als Haltung angestrebt. 

20 

FB 7-2016 

Theorie und Praxis zukunftsorientierter Tagesgruppenarbeit 

Eine Fortbildung insbesondere für Leitungskräfte, die für Tagesgruppen verant-

wortlich sind 

20 
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FB 8-2016 

Arbeit mit Kindern psychisch erkrankter Eltern 

Sind oder werden Eltern psychisch krank, sind deren Kinder in erheblichem Aus-

maß davon betroffen. In der FB werden verschiedene Erkrankungsbilder kurz dar-

gestellt und ihre möglichen Auswirkungen auf die Kinder betrachtet. 

16 

FB 9-2016 

Beteiligung von Kindern, Jugendlichen u. Eltern in der Hilfeplanung 

Was muss getan werden, damit Beteiligung stattfinden kann und wie kann sie im 

Hilfeverlauf weiter gestaltet werden? 

20 

FB 10-2016 

Jungen in den HzE – geschlechterreflektiert arbeiten 

Wie können Diagnostik, Hilfeplanung und methodisches Arbeiten geschlechter-

sensibel und jungenadäquat weiterentwickelt werden? 

20 

FB 11-2016 

Familienrat – Family Group Conference – Partizipation in der Hilfeplanung 

Die FB führt in die Grundhaltungen und Ablaufphasen sowie mit praktischen 

Übungen in die Aufgaben und Rollen von beteiligten Fachkräften ein. 

16 

FB 12-2016 

Angebote nach § 42 SGB VIII – Kollegialaustausch 

Beratung von und für Mitarbeiter_innen des Kinder- und Jugendnotdienstes sowie 

von Inobhutnahmeeinrichtungen 

20 

FB 13-2016 

Fallwerkstatt – Einführung in die Methode 

Lernen aus schwierigen Fällen in den Hilfen zur Erziehung. Nach einer Einführung 

in die Methode wird diese anhand eines von den TN mitgebrachten „schwierigen“ 

Falles demonstriert und erprobt. 

15 

FB 14-2016 

Flexible, integrierte & sozialräumliche Hilfen 

In der FB geht es um die Entwicklung geeigneter Rahmenbedingungen und beson-

derer Merkmale sozialräumlich integrierter Hilfen 

16 

FB 15-2016 

Gesundheits- und Selbstfürsorge – Gelassenheit im Stress 

In dieser FB geht es um die Balance von Anspannung und Entspannung: Was sind 

die zugrundeliegenden Faktoren und Mechanismen von Stress? 

14 
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Tagungen und Expert_innengespräche 2016 

1 
Expert_innen-ge-

spräch 
Dialogforum Pflegekinderhilfe begleitend zur Bund Länder AG - 

24.02.2016 in Berlin - Info 
30 

2 
Expert_innen-ge-

spräch 

Von Care Leavern lernen – Workshop mit jungen Menschen aus 

Heimen und Pflegefamilien 

27./28.02.2016 in Frankfurt/Main 

25 

3 
Expert_innen-ge-

spräch 

Forschungskolloquium Erziehungshilfen 

Forschungsprojekte im Bereich der Heimerziehung, Pflegekinder-

hilfe und der ambulanten Hilfen 

4./5.03.2016 in Frankfurt/ Main - Info 

35 

4 
Expert_innen-ge-

spräch 

UMF – Mädchen im Blick  

Expertinnengespräch der IGfH Fachgruppe Mädchen und Frauen 

am 17.03.2016 in Frankfurt/Main 

40 

5 
Expert_innen-ge-

spräch 

Meeting FICE International  

Sozialraumbezogene Hilfen und Care Leaver in Europa  

(29.-31.03.2016) in Almelo/Niederlande 

40 

6 
Expert_innen-ge-

spräch  

Hilfeplanung und UMF (Mitausrichter mit ISM) –  

11.04.2016 in Mainz 

30 

7 Großtagung 

Bundestagung Erziehungsstellen 

Diversität in Erziehungsstellen und Pflegefamilien 

14.-16.04.2016 In Köln - Info 

400 

8 
Expert_innen-ge-

spräch 
Dialogforum Pflegekinderhilfe begleitend zur Bund Länder AG - 

19.04.2016 in Berlin 
30 

9 
Expert_innen-ge-

spräch 

Hearing mit Policy Maker zum Thema  

Übergänge und Situation der Care Leaver im bmfsfj 

12.05.2016 in Berlin - Tagungsdokumentation 

40 

10 
Expert_innen-ge-

spräch 

Forschungskolloquium Flucht und Asyl (mit ISS)  

20.05.2016 in Frankurt/Main - Info 
30 

11 Fachtag 

Flucht – eine Herausforderung für die Vollzeitpflege in der Ein-

wanderungsgesellschaft  

1.06.2016 (IGfH mit Landesjugendamt Niedersachsen, Uni Hildes-

heim u.a.) in Hannover - Info 

200 

http://www.igfh.de/cms/projekt/dialogforum-pflegekinderhilfe-neue-initiative-zur-qualifizierung-und-weiterentwicklung-der
http://www.igfh.de/cms/veranstaltung/praxisforum/forschungskolloquium-zum-themenkreis-flucht-und-asyl-von-kindern-und
http://www.erziehungsstellen-pflegefamilien2016.de/
http://www.igfh.de/cms/veranstaltung/praxisforum/forschungskolloquium-zum-themenkreis-flucht-und-asyl-von-kindern-und
https://www.ib-niedersachsen.de/pages/viewpage.action?pageId=5996586
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12 
Expert_innen-ge-

spräch 
Dialogforum Pflegekinderhilfe begleitend zur Bund Länder AG  

06.06.2016 in Berlin  
30 

13 Fachtag  
Verbändetagung zur SGB VIII Reform „Vom Kind aus denken“!?  

14.06.2016 in Frankfurt/Main - Info 
180 

14 
Expert_innen-ge-

spräch 
„Weiterdenken“- Gesundheitshilfe und UMF (mit DIJuF) 

7.07.2016 in Berlin  
20 

15 Großkongress 
Armutskongress des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes  

(IGfH als Mitveranstalter)  

7.-8.07.2016 in Berlin - Info 

300 

16 Großtagung 

Together Towards a Better World for Children, Adolescents and 

Families 

33rd FICE Congress & 2nd CYC World Conference 

22.-25.08.2016 in Wien (vier Panel-Moderationen und Vorträge) 

Info 

450 

17 
Parlamentarisches 

Frühstück 
Parlamentarisches Gespräch der Verbände zur Reform des SGB 

VIII – 8.09.2016 in Berlin - Info 
30 

18 Fachtagung 
Abschlusstagung Modellprojekt Beteiligung in der Heimer-

ziehung in Meck.-Pomm (IGfH als Entwicklungspartner) 

14.09.2016 in Rostock - Info 

80 

19 Studienreise  
Mädchen- und Frauenprojekte in Thessaloniki / Griechenland 

Studienreise - 12.-16.09.2016 
20 

20 Fachtagung 
6. Praxistagung Sozialpädagogische Diagnosen – Sozialpädagogi-

sche Familiendiagnosen 

13.-14.10.2016 in Berlin  

80 

21 
Expert_innen-ge-

spräch 
Dialogforum Pflegekinderhilfe begleitend zur Bund Länder AG  

04.11.2016 in Berlin 
30 

22 Großtagung 

Bundestagung Tagesgruppen 

Teilhabe braucht Vielfalt – Verschiedenheit als Ausdruck von In-

klusion 

10.-12.11.2016 in Dresden - Info 

350 

http://www.igfh.de/cms/veranstaltung/tagung/%E2%80%9Evom-kind-aus-denken-inklusives-sgb-viii%E2%80%9C
http://www.igfh.de/cms/nachrichten/armutskongress-berlin-dokumentation-jetzt-online
http://www.igfh.de/cms/veranstaltung/tagung/together-towards-better-world-children-adolescents-and-families
http://www.igfh.de/cms/nachrichten/erziehungshilfe-fachverb%C3%A4nde-im-gespr%C3%A4ch-mit-politisch-verantwortlichen
http://www.tagesgruppentagung.de/
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Begleitung Reform des SGB VIII – Inklusives SGB VIII 

Bisher 

 ForE 4/2010: Große Lösung? Kinder und Jugendhilfe und Eingliederungshilfe 

 Große Lösung und Inklusion: eine Positionsbestimmung (AFET/IGfH), 2011 (zeit-

weilige gemeinsame AG 2010-2011) 

 Anhörung Bund-Länder AG zur Inklusion, Mai 2012 

 Stellungnahme IGfH: 14. Kinder- und Jugendbericht, November 2013 

 Stellungnahme IGfH im Rahmen der AGJF zur Weiterentwicklung und Steuerung 

der HzE, veröffentlicht 2014 

Aktuell 2016 

 Dialogforum Pflegekinderhilfe 2015-2016; Beratung inklusives SGB VIII 

 Tagung der Erziehungshilfeverbände zur Ausgestaltung des inklusiven SGB VIII,  

14.06.2016 in FFM – Info  

 Veröffentlichung von Prüfsteinen der Verbände an ein neues SGB VIII 

 Parlamentarisches Gespräch der Erziehungshilfeverbände zur Ausgestaltung des 

inklusiven SGB VIII, am 8. Sept. 2016 – Info  

 Aufbau von Info-Webseite mit aktuellen News und Stellungnahmen (laufend) ab 

Juni 2016 – Info 

 Aktuelle laufende Infos an die Aktiven der IGfH zur Neugestaltung des SGB VIII –  

Info 

 Gespräch mit Staatssekretär über Neugestaltung des SGB VIII am 5.10.2016 

 Teilnahme an den Anhörungen zum Arbeitsentwurf SGB VIII am 9.09. und 14.09. 

und 23.09. und 30.09.2016 

 Zwischenruf der Verbände für Eckpunkte an eine SGB VIII Reform  

 ForE Heft 5/2016: Inklusives SGB VIII 

 

http://www.igfh.de/cms/veranstaltung/tagung/%E2%80%9Evom-kind-aus-denken-inklusives-sgb-viii%E2%80%9C
http://www.igfh.de/cms/nachrichten/erziehungshilfe-fachverb%C3%A4nde-im-gespr%C3%A4ch-mit-politisch-verantwortlichen
http://www.igfh.de/cms/sites/default/files/Pr%C3%BCfsteine%20der%20Verb%C3%A4nde%20zur%20SGB-VIII-Reform%20vom%2014.06.2016.pdf
http://www.igfh.de/cms/nachrichten/informationen-zur-reform-sgb-viii-%E2%80%93-vorbereitung-eines-neuen-gesetzes-zur-st%C3%A4rkung-von
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Einige Publikationen 2016 

Fachzeitschrift Forum Erziehungshilfen (Beltz/Juventa Verlag) – Auflage 2.500 

Fünf Heftnummern 2016 

- 1-2016  Hilfen zur Erziehung auf dem Land 

- 2-2016  Erfindet sich die Heimerziehung neu? 

- 3-2016  HzE-Gruppenangebote und Schule 

- 4-2016  Technologie und methodisches Handeln in den HzE 

- 5-2016  SGB VIII Reform? 

Einige Schriften/Veröffentlichungen 

Bundesweit erster Informationsbroschüre für junge Care Leaver: 

„Durchblick“ – inklusive Informationshomepage und Flyer „Care Leaver haben Rechte!“ mit 

Forderungen an Politik und Fachpraxis – Info 

(18.000 Exemplare verteilt) 

Dokumentation Care Leaver Hearing beim BMSFFJ 

Rechte im Übergang - Die Begleitung und Beteiligung von Care Leavern – Info 

Veröffentlichung von Expertisen zur Weiterentwicklung der Pflegekinderhilfe (vier Veröf-

fentlichungen) 

- Christian Erzberger: Expertise für das Dialogforum Pflegekinderhilfe –  Fachliche For-
derungen 

- Diana Eschelbach: Expertise zu den Forderungen nach rechtlichen Reformen 

- Heinz Müller, Philipp Artz: Expertise – Aufbereitung empirischer Daten der SGB VIII-
Statistik 

- Heinz Müller, Christine Binz: Expertise – Empfehlungen zur Pflegekinderhilfe im Bun-
desländer-Vergleich 

Einige ausgewählte Stellungnahmen/Positionspapiere 

Prüfsteine Inklusives SGB VIII der Erziehungshilfefachverbände (gemeinsam mit den anderen 

Erziehungshilfefachverbänden) - 14.06.2016 

http://www.igfh.de/cms/publikation/informationsbrosch%C3%BCren-der-igfh/durchblick-infos-f%C3%BCr-deinen-weg-aus-der-jugendhilfe-ins
http://www.igfh.de/cms/publikation/publikationen-aus-igfh-projekten/dokumentation-care-leaver-hearing-im-bmfsfj
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Stellungnahme zur Situation von minderjährigen Flüchtlingen 

Abfrage des BMFSFJ zum Ersten Bericht der Bundesregierung zu dem „Gesetz zur Verbesserung 

der Unterbringung, Versorgung und Betreuung ausländischer Kinder und Jugendlicher“ 

Einschätzungen und Rückmeldungen der Internationalen Gesellschaft für erzieherische Hilfen 

(IGfH) Info – 16.08.2016 

Zwischenruf der Erziehungshilfefachverbände zur SGB VIII-Reform - 14.10.2016 

Appell an die Jahreskonferenz der Regierungschefinnen und Regierungschefs der Länder vom 

26. bis 28. Oktober 2016 in Rostock 

Zum Thema „Standards und Kosten für UmA im Rahmen der Kinder- und Jugendhilfe“. 

Mehr als 40 Fachverbände warnen nach Bekanntwerden der Pläne davor „gesetzlich sicherzu-

stellen, dass sich die Leistungen der Kinder- und Jugendhilfe auf die Versorgung von Minder-

jährigen konzentrieren“. Die Unterzeichner_innen des Appells, zu denen auch die Internatio-

nale Gesellschaft für erzieherische Hilfen (IGfH) gehört,  weisen dies entscheiden zurück! Den 

vollständigen Appell finden Sie hier 

Informationsmedien der IGfH 

Newsletter ForE Online (15. Jahrgang) 

Erscheint 12 Mal im Jahr mit aktuellen Nachrichten zu Jugendhilfeentwicklungen – Info  

------ 

Neu gestaltetes Fort- und Weiterbildungsprogramm der IGfH 2017 

(54 Seiten) – Info 

------ 

Neues Publikationsverzeichnis der IGfH 2016/2017 

(46 Seiten) – Info  

http://www.igfh.de/cms/stellungnahme/stellungnahme-zur-situation-von-minderj%C3%A4hrigen-fl%C3%BCchtlingen
http://www.igfh.de/cms/sites/default/files/Appell%20an%20Jahreskonferenz%20der%20Regierungschef_innen_TOP%202.2_26.10.2016.pdf
http://www.igfh.de/cms/igfh/newsletter
http://www.igfh.de/cms/sites/default/files/Jahresprogramm_2017.pdf
http://www.igfh.de/cms/sites/default/files/Verlagsverzeichnis_2016-17.pdf
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Projekte 2016 

Care Leaver – Übergänge für junge Erwachsene aus der Heimerziehung und 

Pflegeverhältnissen  

Mutmacher Kalender 2016 

Der Kalender präsentiert in jedem Monat ein_e Care Leaver und seine/ihre Geschichte. Der 

Kalender wurde an alle IGfH-Mitglieder verschickt. 

Rechte im Übergang – Die Begleitung und Beteiligung von Care Leavern 

(mit Uni Hildesheim) – Laufzeit: 01.06.2014 – 31.05.2016 

 Informationsbroschüre für Jugendämter und Träger und junge Menschen „Durchblick“; 

Plakate  

 Bundesweite Infoweb-Seite  

 Care Leaver Hearing von jungen Menschen unter Einladung von Verbänden und  

Politiker_innen im bmfsfj 

 Werkstatt-Seminare von und mit Care Leavern 

 Aktive Unterstützung der Care Leaver Selbsthilfeorganisation 

 Förderung der internationalen Vernetzung zu diesem Thema  

Projektstart „Gut begleitet ins Erwachsenenleben“ 

Übergänge aus der Jugendhilfe ins Erwachsenenalter – Übergangsmanagement nach statio-

nären Hilfen. Entwicklung & Transfer 

(mit Universität Hildesheim) – Laufzeit: 9/2016 – 8/2019 – Förderung bmfsfj 

In diesem Projekt werden 3 Modelle guter Praxis für Care Leaver evaluiert und weiterentwi-

ckelt: Übergangsplanung, Vernetzte Infrastruktur, Partizipation und Selbstorganisation). Mit 

dem Projekt werden die vielfältigen Bestrebungen zur Verbesserung der Unterstützung von 

Care Leavern aufgegriffen und die fachliche Weiterentwicklung des Übergangsmanagements 

ins Erwachsenenleben in und nach der Kinder- und Jugendhilfe weiterverfolgt.  

(siehe ausführliche Skizze) 

 

http://www.igfh.de/cms/projekt/projektstart-%E2%80%9Egut-begleitet-ins-erwachsenenleben%E2%80%9C
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Weiterentwicklung der Pflegekinderhilfe und ihrer Schnittstellen  

 Bundesweites Dialogforum Pflegekinderhilfe  

 Zweimal Bund-Länder AG „Weiterentwicklung der Pflegekinderhilfe“ - Begleitung  

 Viermal Expert_innengespräch Dialogforum Pflegekinderhilfe zur Reform der Pflege-

kinderhilfe im SGB VIII und BGB sowie zu zentralen Einzelthemen wir Umgang, Adop-

tion, Qualitätsentwicklung, Sonderzuständigkeit etc. 

 Erstellung von Expertisen (vier Veröffentlichungen) 

- Christian Erzberger: Expertise für das Dialogforum Pflegekinderhilfe –  Fachliche For-

derungen 

- Diana Eschelbach: Expertise zu den Forderungen nach rechtlichen Reformen 

- Heinz Müller, Philipp Artz: Expertise – Aufbereitung empirischer Daten der SGB VIII-

Statistik 

- Heinz Müller, Christine Binz: Expertise – Empfehlungen zur Pflegekinderhilfe im Bun-

desländer-Vergleich 

 Ständige AG Weiterentwicklung Pflegekinderhilfe mit Kompetenzzentrum Pflege-

kinder (mit Kompetenzzentrum Pflegerkinder) 

(trifft sich zweimal im Jahr) 

 Fachgruppe der IGfH Erziehungsstellen/ Pflegefamilien (trifft sich zweimal im Jahr) 

 Thematische Großtagungen zu Themen wie 

 Diversität in Erziehungsstellen und Pflegefamilien 

14.-16.04.2016 In Köln - Info 

 Flucht – eine Herausforderung für die Vollzeitpflege in der Einwanderungsgesell-

schaft  

1.06.2016 (IGfH mit Landesjugendamt Niedersachsen, Uni Hildesheim u.a.) in Hanno-

ver - Info 

 Mitarbeit im Bundesforum Vormundschaft 

http://www.erziehungsstellen-pflegefamilien2016.de/
https://www.ib-niedersachsen.de/pages/viewpage.action?pageId=5996586
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UMF/ Flucht und die Jugendhilfe  

(Mit) Ausrichtung von vier Diskussionsformaten 2016 

 UMF – Mädchen im Blick  
Expertinnengespräch der IGfH Fachgruppe Mädchen und Frauen am 17.03.2016 

Hilfeplanung und UMF (Mitausrichter mit ISM) – 11.04.2016 

Forschungskolloquium Flucht und Asyl (IGfH mit ISS) – 20.05.2016 

 Flucht – eine Herausforderung für die Vollzeitpflege in der Einwanderungsgesellschaft 
01.06.2016 (Landesjugendamt Niedersachsen, Uni Hildesheim, AFET und IGfH) 

 „Weiterdenken“- Gesundheitshilfe und UMF  
(Federführung DIJuF, IGfH als Mitveranstalterin) – 7.07.2016 

Fachpublikationen - im Forum Erziehungshilfen 

Brinks, Sabrina / Dittmann, Eva: Unbegleitete minderjährige Flüchtlinge in der Heimerziehung, 

in Forum Erziehungshilfen, Nr. 2 (2016), S. 113-116. 

Groesser, Petra / Katzenstein, Henriette:  Zum Leben von Flüchtlingsfamilien und ihren 

Kindern in Deutschland – ein Erfahrungsbericht ehrenamtlicher Helfer_innen, in Fo-

rum Erziehungshilfen, Nr. 4 (2015), S. 242-245. 

Katzenstein, Henriette: Von Einblicken und Überraschungen zu Einsichten und Überblick – ein 

weiter Weg! Ein Bericht von einem Forschungskolloquium zum Thema Flucht und Asyl, in 

Forum Erziehungshilfen, Nr. 4 (2016), S. 242-245. 

Oswald, Alexander: Lebensweltorientierte Soziale Arbeit mit unbegleiteten minderjährigen 

Flüchtlingen. Wie lässt sich eine angemessene Arbeit mit unbegleiteten minderjährigen 

Flüchtlingen lebenswelttheoretisch begründen? in Forum Erziehungshilfen, Nr. 2 (2015), S. 

109-112. 

Trenczek, Thomas / Behlert, Wolfgang: Unbegleitete minderjährige Flüchtlinge - Basisinforma-

tionen zur rechtlichen Situation, biografischen Daten und Erfahrungen sowie sozialpäda-

gogischen Handlungsmöglichkeiten insb. im Rahmen der sog. Vorläufigen Inobhutnahme, 

in Forum Erziehungshilfen, Nr. 1 (2016), S. 53-60. 

Stellungnahme der IGfH im Rahmen der Abfrage des BMFSFJ  

zum Ersten Bericht der Bundesregierung zu dem „Gesetz zur Verbesserung der Unterbringung, 

Versorgung und Betreuung ausländischer Kinder und Jugendlicher“ nähere Infos 

http://www.igfh.de/cms/stellungnahme/stellungnahme-zur-situation-von-minderj%C3%A4hrigen-fl%C3%BCchtlingen
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Weitere Internationale Projekte 

Praxispartner im Internationalen Projekt “Cultural Encounters in Interventions Against Vio-

lence” (CEINAV) im Rahmen des EU-Programms HERA (Humanities in the European Research 

Area) 

dreijähriges Projekt (ab September 2013)  

Im Projekt wird das Aufeinandertreffen kultureller Unterschiede bei den Strategien zum 

Schutz von Frauen vor Partnerschaftsgewalt sowie vor sexueller Ausbeutung und von Kindern 

vor körperlicher Misshandlung und Vernachlässigung untersucht. 

Beteiligung an Auswertungs-Workshops und Vernetzung hinein in die FICE International (und 

andere Kontexte) 

Info 

Abeona 

Partner zur Praxisentwicklung und Evaluation von Entwicklung von Modulen zur Betreuung 

von Care Leavern an der Schnittstelle von Jugendhilfe und Ausbildung  

 5 transnational meetings  

 2 youth worker exchanges  

 1 youth worker training  

 Experimentation during youth daily support in each country  

 Lobbying at European level about young care leaver’s issues  

 Creation of a European Observatory on the topic  

 Info 

http://www.igfh.de/cms/nachrichten/blog-des-projektes-%E2%80%9Ecultural-encounters-interventions-against-violence%E2%80%9C-verf%C3%BCgbar
http://www.igfh.de/cms/projekt/projekt-abeona-effective-response-care-leavers-professional-integration
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Beteiligung/ Kinderrechte (siehe auch Care Leaver) 

 Mitgestaltung und Mitdurchführung des Landesmodellprojektes  

„Kinderrechte in den Erziehungshilfen! Rechte haben, Recht kriegen“  

Landesmodellprojekt Mecklenburg-Vorpommern Beteiligungs- und Beschwerdemanage-

ment in den Erziehungshilfen“  

Projektträger ist das IfW der FH Neubrandenburg und gemeinsame Projektdurchführende 

sind die IGfH und das IfW 

 Fortführung und Qualifizierung der Bundesweiten Plattform der  

Erziehungshilfe-Verbände zur „Beteiligung von Kinder und Jugendlichen“ www.DieBeteili-

gung.de 

Mitarbeit bei Tagungen zu Kinder- und Beteiligungsrechten  

(z.B. Kinderrechte Kongress von Outlaw im September 2016, KVJS im April 2016) 

 Fort- und Weiterbildungsangebote für Fachkräfte zum Thema Beteiligung 

Schnittstellen HZE und Regeleinrichtungen  

 Integration von Hilfen zur Erziehung in Kindertageseinrichtungen und mehr Sozialraum-

bezug (2015-2017) 

Federführend: Postillion e.V. (Rhein-Neckar-Kreis)  

IGfH Arbeitskreis „HzE und Kita“ 

Evaluation: Friedhelm Peters und Valentin Kannich, Diana Düring 

http://www.diebeteiligung.de/
http://www.diebeteiligung.de/
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Mitarbeit in Bundesgremien 2016 

Mitarbeit in Bundesgremien z.B. 

 Bundesforum Vormundschaft (Ute Naumann) 

 Mitarbeit Fachausschuss „Erzieherische Hilfen und Soziale Dienste“ der AGJ 

 Mitgliedersäule der AGJ „Überregionale Organisationen“ 

 Verbandsrat des DPWV 

 Steuerungsgruppe: Modellprojekt „Care Leaver“ 

 Steuerungsgruppe „UMF in Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe“ 

 Steuerungsgruppe „HzE und Kita“ 

 

Mitarbeit in internationalen Gremien 

 Thematische Treffen und Vorbereitung der internationalen Tagungen der  

Fédération Internationale des Communautés Educatives (FICE) – (2x Jahr) 

 Mitarbeit im Netzwerk “Cultural encounters in intervention against violence” (CEINAV) – HERA 

Projekt (Dr. Monika Weber) 

 

Befristete interne Arbeitsgruppen 

 Vorbereitungsgruppe Jahrestagung der IGfH 2017 

 Arbeitskreis Weiterentwicklung der Pflegekinderhilfe mit Kompetenzzentrum Pflegekinderhilfe 

(2x jährlich) 

 AG HZE und Kita (wird von dem gleichnamigen Projekt übernommen) 

 AG Weiterentwicklung Pflegekinderhilfe der AGJ: Grundsatzpapier (Mitarbeit) 

 

Begleitete Fachgruppen der Felder der Erziehungshilfen  

in der IGfH (zweimal jährliche Treffen) 

 Inobhutnahme 

 Erziehungsstellen/ Pflegekinderwesen 

 Heimerziehung/ Betreute Wohnformen  

 Tagesgruppen  

 Integrierte Erziehungshilfen 

 Forum Start 

 Mädchen und Frauen 

 

  



15 
 

Leitungsgremien 

 Zwei Delegiertenversammlungen im Jahr (2x2 Tage) 

 Vier Vorstandssitzungen im Jahr; zweitägige Vorstandsklausur 

 

Regionalgruppen 

 Sieben Regionalgruppen in den Bundesländern (Treffen 1 bis 2x jährlich) 

http://www.igfh.de/cms/igfh/regionalgruppen 

 

Redaktionsgruppen in der IGfH 

 Redaktion ForE: 5 x jährlich 

 Redaktionsbeirat ForE: 1 x jährlich 

 Redaktion Basistexte: 1 x jährlich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Internationale Gesellschaft für erzieherische Hilfen (IGfH) 

Geschäftsstelle 

Galvanistraße 30 

60486 Frankfurt am Main 

www.igfh.de 

Email: igfh@igfh.de 

 

http://www.igfh.de/cms/igfh/regionalgruppen
http://www.igfh.de/
mailto:igfh@igfh.de

